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Mitteilungen aus 
dem Gemeinderat / 
Verwaltung
Wir gratulieren

Am Samstag, 4. Juni 2016, feiert Helmut 
Philipp-Rüdt, Ifang 2, Matzingen, seinen 
81. Geburtstag.

Am Sonntag, 5. Juni 2016, feiert Her-
mine Hofmann-Kübler, Mühle 6, Matzin-
gen, ihren 94. Geburtstag.

Am Mittwoch, 8. Juni 2016, feiert Lydia 
Hölzli-Scheuner, AZ Park, Zürcherstrasse 
84, Frauenfeld, ihren 81. Geburtstag.

Am Dienstag, 14. Juni 2016, feiert Gi-
sela Philipp-Rüdt, Ifang 2, Matzingen, ih-
ren 81. Geburtstag.

Abstimmungssonntag

Am kommenden Sonntag, 5. Juni 2016 
wird über drei eidgenössische Volksini
tiativen und über zwei eidgenössische 
Gesetzesänderungen entschieden. Im 
Weiteren hat das Thurgauer Stimmvolk 
über das Kreditbegehren von 3 Mio. Fran-
ken, als Anteil des Kantons Thurgau an 
den Kosten für die nächste Phase (2016–
2019) des gemeinsam mit den Kantonen 
Appenzell Ausserrhoden und St. Gallen 
geführten Projektes «Expo2027 Boden-
see-Ostschweiz» zu entscheiden.

Gemeindeversammlung

An der Gemeindeversammlung vom Don-
nerstag, 26. Mai 2016 wurde die Rech-
nung 2015, welche mit einen Ertragsüber-
schuss von 224 951 Franken abschloss, 
von den anwesenden 48 Stimmberechtig-
ten einstimmig genehmigt. Auch wurde 
der vom Gemeinderat vorgeschlagenen 
Verwendung des Ertragsüberschusses 
zugestimmt. 

Im Weiteren haben die Stimmberech-
tigten der Erteilung des Matzinger Bür-
gerrechts an Mohammed Montu, seine 
Ehefrau und an ihre beiden Kinder, an 
Tanvier Montu, an Arnak Petrosyan und 
seine Tochter und an Arian Veseli zuge-
stimmt. Es folgten Informationen zum 
neuen Baureglement. Bei den Mitteilun-
gen wurde über die geplante Sanierung 
des Mehrzweckgebäudes sowie über den 
geplanten Werkhof-Neubau informiert.

Am Schluss der Versammlung be-
dankte sich Gemeindepräsident Walter 
Hugentobler recht herzlich für die Zu-
stimmung der Anträge und für das ent-
gegengebrachte Vertrauen.

Im Anschluss wurde durch die Ge-
meinde ein Apéro offeriert. Dieser wurde 
genutzt um Allen Interessierten, aber vor 
allem allen anwesenden Vereinsverant-
wortlichen, die neue Vereinsbroschüre zu 
überreichen.

Entsorgung

Grünabfuhr: Dienstag, 7. Juni 2016

Bereitstellen des Haushaltkehrichts

Leider muss festgestellt werden, dass wie-
der vermehrt Haushaltkehrichtsäcke vor 
dem Abfuhrtag an den Kehrichtsammel-
plätzen deponiert werden. Dies hinter-
lässt sichtbare Spuren (Zerrissene Säcke 
durch Katzen und Wildtiere). Wir bitten 
die Einwohnerschaft, welchen keine Con-
tainer zur Verfügung stehen, sich daran 
zu halten, dass der Kehrichtsack erst am 
Montagmorgen am Sammelplatz abge-
stellt wird.	

Bauverwaltung: Baubewilligung

Baugesuch im ordentlichen Verfahren
Gesuchsteller: Christian Forrer, Am Son-

nenberg 10a, 9507 Stettfurt. Bauvor-
haben: Neubau Einfamilienhaus mit 
Doppelgarage, Parz. Nr. 1393 «Brächli». 

Gesuchsteller: Cornelia Eisenhut, Stein-
acker 7, Matzingen. Bauvorhaben: An-
bau Wohnzimmer mit Wintergarten 
an Einfamilienhaus, Parz. Nr. 984.

Senioren-Wandertag Wängi

Die Wanderung vom Mittwoch, 15. Juni 
2016, führt von Kradolf über den Hum-
melberg nach Zihlschlacht, wo das Mittag
essen eingenommen wird. Am Nachmit-
tag geht’s weiter nach Leutswil und von 
dort über Eberswil nach Bischofszell. Für 
die Heimfahrt wird in Bischofszell ein Car 
bereit stehen. Die Wanderung wird als 
leicht eingestuft. Trotzdem werden Wan-
derschuhe und Wanderstöcke empfohlen.

Spitex Matzingen, Stettfurt,  
Thundorf

Gesundheitsberatung, jeweils am 1. Frei-
tag im Monat von 13.30 bis 14.30 Uhr, 
Spitex-Zentrum, Lauchefeld 31 (3. Stock, 
Lift), können ohne Anmeldung der Blut-
druck- und Blutzuckerwerte kontrolliert 
und Wundversorgungen vorgenommen 
werden. Zudem stehen die Spitex Mitar-
beiterinnen als Beratungs-, Kontakt- und 
Ansprechstelle bei Gesundheit- und Al-
tersfragen zur Verfügung. 

Nutzen Sie dieses Angebot, Ihre Ge-
sundheit zu kontrollieren! Weitere Ter-

mine können Sie gerne auf Anfrage ver-
einbaren.

Blätter aus dem Thurgauer Wald

Die Frühlingsausgabe der Informations-
broschüre «Blätter aus dem Thurgauer 
Wald», Herausgeber Kantonales Forst-
amt, ist erschienen. Dem Forstamt ist es 
wichtig, dass möglichst viele Waldbesit-
zer und weitere Interessierte Personen 
mit dieser Informationsbroschüre er-
reicht werden können. Die neuste Aus-
gabe kann unter www.forstamt.tg.ch (dort 
ist das PDF über die Startseite abrufbar) 
heruntergeladen werden. 

25 Jahre Fonds Landschaft Schweiz

Der Kanton Thurgau hat bis heute rund 
5 Millionen Franken zur Aufwertung sei-
ner vielfältigen, naturnahen Kulturland-
schaft erhalten. Bedeutende Projekte wä-
ren ohne diese Unterstützung gar nicht 
zu realisieren gewesen.

Grund zu feiern – Lustwandern im 
Thurgau – herzliche Einladung! Hoch-
stämmer Obstgärten am Ulmberg	, Don-
nerstag, 23. Juni; Flusspark Murg-Auen-
Park, Donnerstag 18. August; Flussauen 
an der Thur, Dienstag, 30. August; Seen 
und Flachmoor Seebachtal, Samstag, 24. 
September 2016.

Kopffeld-Inserat
Anstelle des Impressums im  

Zeitungskopf, können Sie 
Ihr Farb-Inserat 

in dieser Grösse platzieren!

Kosten Fr. 58.45 (ohne Mwst)

Nr.	 Datum	 Annahmeschluss
	22	 Mi	 8. 6.	 Mo	 6. 6.� 17.00 Uhr
	23	 Mi	 15. 6.	 Mo	 13. 6.� 17.00 Uhr
	24	 Mi	 22. 6.	 Mo	 20. 6.� 17.00 Uhr
	25	 Mi	 29. 6.	 Mo	27.  6.� 17.00 Uhr

Wängenerblättli

Nr.	 Datum	 Annahmeschluss
	12	 Fr	 17. 6.	 Mi	 15. 6.� 09.00 Uhr

	13	 Fr	 1. 7.	 Mi	 29. 6.� 09.00 Uhr
	14	 Fr	 15. 7.	 Mi	 13. 7.� 09.00 Uhr

	15	 Fr	 12. 8.	 Mi	 10. 8.� 09.00 Uhr
	16	 Fr	 26. 8.	 Mi	 24. 8.� 09.00 Uhr

Matzinger Dorf-Post
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Robert Mathis    Sanitär und Heizungen
Alte Poststrasse 11
9548 Matzingen
052 376 15 53 info@mathis-sanitaer.ch

www.mathis-sanitaer.ch

Interessiert an der 
Warmwasseraufbereitung 
durch thermische 
Solaranlagen?

Wir sind erfahren und 
geben unser Wissen gerne 
an Sie weiter.

Der Umwelt zuliebe.

Ausflug vom  
Senioren-Club
Am 19. Mai 2016 um 9 Uhr bestiegen 56 
reiselustige Senioren/innen den Doppel-
stöcker-Bus der Firma Scheiwiller (vor-
mals Mühlebach). Mit dem sehr erfahre-
nen und bewährten Chauffeur Fredi am 
Steuer ging es auf die Autobahn Richtung 
Wil. Über Wattwil – Neu St. Johann ging 
es empor zur Schwägalp. 

An Fernsicht war infolge Regen leider 
nicht zu denken. Das Gebirge und die 
Hügel waren verhangen. Im neu erbau-
ten Hotel Schwägalp genossen wir den 
von der Kirchgemeinde verdankenswer-
terweise offerierten Kaffee mit Gipfeli. 
Frisch gestärkt ging die Fahrt weiter via 
Urnäsch –Waldstatt – Appenzell – Büh-
ler nach Teufen. Im Restaurant Waldegg, 
bekannt auch als «Schnuggenbock» nah-
men wir gemeinsam das Mittagessen ein. 

In der wie zu Grossmutters Zeiten 
eingerichteten Diele wurde uns eine 
sehr schmackhafte Suppe, Appenzeller-
Schnitzel, Chäs-Hörnli mit Zwiebeln so-
wie Apfelmus serviert. Die verschiedenen 
Töpfe wurden uns auf den Tisch gestellt, 
geschöpft musste selber werden. Dazwi-
schen sorgte der «Stallknecht» etwas für 
Auflockerung mit seinen witzig vorgetra-
genen Episoden aus früheren Zeiten – 
selbstverständlich in urchigem Appenzel-
ler-Dialekt. Es blieb auch Zeit, um dieses 
originelle Haus näher kennen zu lernen. 
Die altertümliche Holzofenbäckerei, Tier-
listall, Alpkäserei, Weinkeller sowie das 
Wald-WC. Ein nostalgisches Erlebnis.

Nach dem Dessert, gegen 15 Uhr, ver-
abschiedeten wir uns von der «Waldegg» 
und deren Servierpersonal. Die Weiter-
fahrt erfolgte via Trogen – Rheineck – 
Arbon – Bischofszell nach Hosenruck. Im 
Restaurant Nollen wurde ein Zvierihalt 
eingeschaltet. Auf der Rückfahrt über Wil 
nach Matzingen hellte der Himmel noch 
auf und die Sonne zeigte sich.

Ein ereignisreicher, angenehmer und 
sehr geselliger Tag ging zu Ende. Es blei-
ben die Erinnerungen. In einem Jahr 
wieder, jedoch in eine andere Ecke der 
Schweiz.� Walter Fuchs

Samstag, 4. Juni 2016 
in Thundorf, Event für

Nordic-Walking, 
Wandern, Joggen
Vier Strecken von 6,5 bis 11,5 km
Start/Ziel: Am Bach 8, Thundorf

Startzeiten von 16 bis 18 Uhr 

Organisator
Langlaufclub Wellenberg 
www.llc-wellenberg.ch

Maibummel VC Sonnenberg

küng gärtnerei thundorf
Matzingerstrasse  14 • gaertnerei-kueng@bluewin.ch

Balkon+Rabattenpflanzen
Geschenkgutscheine

Blumenschalen
Sämereien

Gemüsesetzlinge
Küchenkräuter usw.

freie Besichtigung während 
den Öffnungszeiten

Selbstbedienung schöne Auswahl,
an Sonn- und Feiertagen geöffnet.

Juni-Aktion (solange Vorrat)

diverse Blumenampeln
� statt Fr. 24.50 nur Fr. 16.50

 

Blumen-Ampeln
Jetzt nur Fr. 15.–

Freie Besichtigung während den Öffnungszeiten

küng gärtnerei
thundorf
Matzingerstrasse
Telefon 052 376 33 22

Pflanzenschutz
Sämereien

Dünger

Balkon- + Rabattenpflanzen
Gemüsesetzlinge
Küchenkräuter

50% WIR

Jetzt aktuell
– Gemüsesetzlinge

– Küchenkräuter
– Frühlingsblumen

Selbstbedienung an  
Sonn- und Feiertagen geöffnet.

Eing. Beni hat in diesem 
Jahr eine Wanderung ab 
Matzingen organisiert. 
Bei sonnigem Wetter 
trafen sich 34 Teilneh-
mer um 8.30 bei bester 
Laune. Vorbei an schö-
nen Acker- und Wiesen-
feldern wanderten wir 
ins Nachbardorf Wängi. 
Im Restaurant Linde er-
wartete uns ein reichhal-
tiges Frühstücksbüfett. 
Über eine feine Rösti mit 
Speck, Rührei, Käse, Bir-
chermüesli, Früchte, Auf-
schnitt, frischem Zopf 
usw. alles war da. Nach und nach waren 
die Bäuche gefüllt. 

Der Rückweg führte uns über Heiter-
schen zurück zum Heim unseres Präsi-
denten. Dort wurden wir noch bestens 
bewirtet und alle konnten sich von den 
«Strapazen» erholen. Ein herzliches Dan-
keschön dem Organisator Beni wie auch 
Erich und Doris für die Bewirtung.
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«Neophyten» Fluch oder Segen?

Am Sonntag, 22. Mai begrüsste Kurt 
Blank, Präsident des Verkehrs- und Ver-
schönerungsverein Matzingen, rund 40 
Interessierte zum Dorfrundgang mit fach-
kundiger Führung von der Kräuterfach-
frau Judith Degen. Was sind eigentlich 
Neophyten? Antworten folgten: «das sind 
nicht heimische Pflanzen» oder «fremde 
Pflanzen die andere verdrängen». Alle 
Pflanzen die nach 1492 (Kolumbus) ein-
geführt wurden, bezeichnet man als Neo-
phyten. Der grösste Teil verschwindet auf 
natürliche Weise wieder.

Die Ambrosia und die Goldrute wer-
den verdächtigt, Allergien auszulösen, 
ist jedoch nicht bewiesen. Die Goldrute 
wächst vor allem auf forstbeschädigtem 
Boden und ist eine wertvolle Heilpflanze 
für die Nieren. Der japanische Knöterich 

hilft den Boden zu entgiften, ist ein Heil-
mittel gegen Borreliose und gegen auto-
immune Erkrankung. Der Riesenkerbel 
hinterlässt bei Berührung starke Ver-
brennungen an der Haut, ist jedoch ein 
Wundermittel in der Männermedizin ge-
gen Unfruchtbarkeit. Die Robinie liefert 
hochwertiges Holz und das Mutterkraut 
ist ein Heilmittel gegen Kopfschmerzen.

Sind Neophyten nun schädlich oder 
doch eher ein Segen? Wer beurteilt das? 
Mensch oder Natur?

Nach der spannenden Führung durf-
ten wir das Gastrecht bei Familie Ruth 
und Ruedi Krähenbühl geniessen, wo 
feine Würste und Gemüsespiessli ange-
boten wurden. Danach folgte die 70. Ge-
neralversammlung. Peter Neuweiler ver-
lässt nach 23 Jahren den Vorstand. Er war 

Schefer+Partner AG   
Tel. 052 720 64 64 - www.schefer-partner.ch   

Ihr Malermeister aus Matzingen 

Sonderausstellung 2016

Matzingen
und sein Wasser 

Haus Rosengarten, direkt neben 
Bahnhof und Gemeindehaus

Sonntag, 5. Juni 
14–17 Uhr

Wir freuen uns über Ihr Erscheinen.

MATZINGEN

S T I F T U N G

ORTS
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M u M

all die Jahre aktiv tätig und immer zur 
Stelle, wenn es ums Planen und Bauen 
ging. Mit einem Zwetschgenbaum und ei-
nem grossen Applaus wurde er für sei-
nen Einsatz in all den vielen Jahren ver-
abschiedet. Danke Peter! Als Nachfolger 
wurde Clemens Birchler gewählt.

Mit feinen Kaffees und Kuchen endete 
der interessante Dorfrundgang.

Der VVM Matzingen


